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Pie vefte

Wasch - Maschine,
milch, bi ttf im Mark tfl.

B3 Tlnf Probezeit ja hob tu.

Tapctco,

Sorhitngc,

Oeltoche,
in grober Auvabl und zu biölgen Peei.
senbei

AS,

SarlWStter,
101 Oft Washington S.

I " Wollt Jbr eine Wageu kaufen ?

cöXkrawHI3HE ccg TSPn?zo,nnQ&9
:z Ao. 424 und 42k Hft WastZington Straße,

' 'i- - Fabrikanten dorr

Kutschen, Bngaleö und AblieferunffS'Wagen und
..Sprina-TruckS,- "

können jedem Geschmack Rechnung tragen.
Keparature werden gut nd billig besorgt. Wageu werden hübsch cwsestrichea. Zufrie

denheit wird garantirt.

U&iU Tnm.Tauim.cai HDHöttz3,
Fleisch unS Wurst-Geschä- ft

Zlo. 49 ßlSe Vaudes Straße und Lome Avnme, Zlo. 49.
Die besten Corten frisch, geräuchert und gepökelt Fletsche fUU dsrrätchiz. KL,

Wurfissrten stets frisch und bester OuaUUt.

Pökelfleisch eine Spezialität.
ET" Waaren Verben nach irgend einem Stadtthelle frei und prompt abgeliefert.
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Jndiana Palnt und Nooffng Material eine Spezialität.it krdUn werd ,n rfahnnea Leuten errtchttt und li ,ufrtdfteend ßratke.
0-- . O. FORSINGEB, Na. 42 Siib Pennshldania Straße

Unser DäHer siatz U feuerfest (erftftmt

b erkaufe n

AS.AzmS Ma.
einen augkählt,i Pcmlh do

MKiHett- -

Mhöngm,
Man komme und seh: diese Waaren.

Frühjahrs - Ucbcrlvülsc.

Mussclill-Untcrzcu- g,

Novitäten in Jerseys.
Seide, Syawls,

'
Kleiderstoffe.

Neu, prachtvoll u. woblsell.

I. 8. AYRES & C0.

M. B. Pelze werden verpackt und
während deS Sommers aufbewahrt.

Gewerbe.Schu!v,r,in betreffend.

Die vierteljährige Versammlung findet
am Mittwoch, den 1. April dö. Jahre,
AbendS 8 Uhr im Gebäude der Deutsch.
Engl. Schule statt. Eine rege Betheili-
gung wird erwartet, da üb?r den Stand
der Schule, Fortgang und über den
Finanz'Zustand derselben Bericht erstat
tet werden soll.

Albert Parsely wurde zum Vor
mund über Lora Smith eingesekt.

John Himmelreich wanderte vor
etwa einem Jahre hier ein und hatte sich
so in die englische Sprache vernarrt,
daß er vor einigen Tagen seinen Namen
in Harnrich" umändern ließ. O
Heayeng, it's too rieh !

Frank S. Redmond, ein Ange
stellte? der Indianapolis Foundry Co.
der kürzlich am Auge verletzt wurde, in-

dem ihm ein Stück Sisen inS Gesicht floo.
ist nun in die traurige Lage versetzt, sich

da Auge auSnchmen lasten zu müssen,
und ist zu diesem Zwecke nach Cincinnati
gereist.

Staats Senator Rufus Magee
wurde vom Präsidenten zum Gesandten
für Schweden und Norwegen ernannt.
Diese Ernennung bat nicht nur die Zu
st mmung derDemokraten, auch dieRepu
blikaner scheinen dieselbe als eine recht

gute anzusehen. Herr Magee ist schon seit
Jahren ein sehr guter Freund McDo
naldö und man schreibt eS dem Einfluß
deS Letzteren zu. daß er vom Präsidenten
für diesen Posten auSersehen wurde.
Herr Magee ist Vertreter für Caß County
und sagt, daß er diese Ehre nicht erwar
tet bade, daß er aber eil, Applikant für
die Gesandtschaft ln Copenhogen gewesen
sei. Herr Magee erhielt s?ine AuSbil
dung in der SlaatSuniverst:at zu Blos
mington. Er kam vor etwa 20 Jahren
hierher und verfügte damals über nicht
mehr als $20. Durch die Hilse de
Herrn McDonald erhielt er eine Stelle
al Berichterstatter am Sentinel. Spä-
ter wurde er Lokalredokteur. In 1867
begab er sich wieder nach seiner Heimath,
Loaansoort und dort gab er die Zettuna
"I'daros" Heraue. Später widmete er
ftch der Rechtsvrx'S.
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Bufinetz College !

Normal und engl schc Fortbttdun schule. Inftt
tut für5chSnschrktdtn und jZeichnen, Etknograxhl

nd andre Speztalsächer. Unterricht grünvuch und
gut.

Auttun't in fioua aus SAuIailk u. s. irk
gerne tthetlt. an spreche tn dir Office vor.

Adreste : UXIVLRSII'V.
Wdeu Stock, gegenüber der Post.

Zudiana polii. Ind.

ES ist uns endlich gelungen, ein E

emplar deS Memorial? in dre Hände zu

bekommen, welche? den Mitgliedern der

Legislatur unterbreitet werden soll, um
dieselbe zu bewegen für den Widerruf
deS Daraaravd 6 373 der Gesetze von

Jndiana. zu stimmen. ES ist daS ein

sonderbares Dokument. ES hat so

wenig UederzeugungSkraft in sich, zeigt
.M i. T r.jeine lolche unirnnintB oer iseie&e uno

packt die Sache so wenig am richtigen
Punkte an, dafe es ganz merkwürdig
loäre, roenn eS nicht gerade die entgegen
gesetzte Wirkung hervorbrächte, welche es

hervorbringen soll.

Der Paragraph, um den eS sich han- -

delt, bestimmt, daö der Sekretär eine?
Bauvereins dem Eounty Auditor eine

L sie der Antheilbesitzer, welche ihre An- -

heile noch nicht gezogen haben, einhän
digen soll, dak leder Antbeilttsttzer mit
den Steuern darauf im Asschment'Buch
deS Township'AstessorS belastet werden,
und dab die Steuer eine "1!en" auf dem

Antheil sein soll. Der Paragraph giebt
ferner dem Verein daS Recht, alle auf
den Antheilinhaber fallenden Gewinne

zurückzuhalten, bis die Steuern darauf
bezahlt sind.

Der Widerruf diese? Gesetzes wird
nun von einigen PopularitätShaschern
zr einer Wichtigkeit ausgebauscht, die er
absolut nicht besitzt, und alle Gründe.
w?lcht in dem Memorial dasür angege
ben sind, beweisen nur die Unkenntnik
deS Verfassers und seine Sucht zu über
treiben.

In dem Memorial wird behauptet.
daß Aktionäre in Nationalbanken den

Betrag ihrer Aktien von ihren Schulden
abziehen können, das aber die Antheil
Haber in Bauvereinen die? Recht nicht

haben.
Dagegen ist zu sagen, dak National

bankaktionäre diese? Recht ebenfalls
nicht haben, und dafe die Behauptung
eine falsche ist. Unter den Paragraphen
6.332 und 6.333 der Gesetze ist ausdrück
lich bestimmt, dak dies nicht geschehen
kann. Allerdings ist der Versuch in
dieser Richtung gemacht worden, und die

Sache schwebt im Gericht. Wir geben
auch zu. dak die Fassung deZ Parag?a
phen 6.333 eine schlechte ist. .

Wenn derselbe über vom Gerichte da
hin ausgelegt werden sollte, dab Aktien

vin Schulden abgezogen werden können.
so träfe die? in gleicher Weise Bauver
eiiSaktien, denn eS besteht in dieser Rlch
tunz absolut kein Unterschied zwischen
ein:r Sorte Aktien und der andern.

Welche Wirkung muk e? auf die Le

gislitur haben, wenn man die Sache auf
Grund einer falschen Darlegung be

tttbl?
Es beikt in dem Memorial ferner :

Sin) Banken gezwungen, die Steuern
aus die D'postten ihrer Kunden zu zah-

len und die Depositoren damit zu be

lasten ? Wenn da? heißen soll, daß Bau-vc- r

ine dazu gezwungen sind, so ist das
wiederum falsch. ES heißt ln dem Para
graphen 6373 ausdrücklich, daß die Ball'
vereinSantheile auf die Steuerliste deS

Inhabers gesetzt werden sollen.
Nun mag allerdings behauptet werden,

daß dadurch, daß die Steuer eine lieu
auf den Antheil wird, der Verein zu fei-

nem eigenen Schuge. der Natur der
Sache nach, wenn auch nicht in Folge
gesetzlichen Zwanges die Steuer zahlen
muß. Davon später, für heute nur die

Bemerkung. daß die Steuer auf Bnkak
tien ebenfalls vom Gesetze zu einem Neu
uuf die Aktien gemacht wird, und daß
der Käufer einer Bankaktie, oder die

Bank bei ihrer Auflösung in derselben
Lage ist, wie der Bauveretn.

(gortsetzung folgt.)

Der kleine Sradtherold.

Frl. Augusta Wriedt wird nächsten
Monat eine BesuchSreise nach Deutsch
land unternehmen.

Herr Eonrad Grein, der früher hier
an'ässiz war, der Onkel der hier oh

nendm grau Elizabeth Hert ist in Bloo
mington, Jll. gestorben.

Sie alle aebrauchen ihn, der Pre-dig- er

auf der Kanzel, die Sängerin auf
der Bühne, der Landmann dinter dem
Pfluge, allen ist Dr. Bull's Husten
Syrup ein unentbehrlicher Kamerad
geworden.

tST Eddy Goodin, ein 13jähriger
Knabe von ZraderS Point kam am Sam
stag über einen mit SchnoppS gefüllten
Krug, den ein Farmer ln seinem Wagen
hatte stehen lasten, und trank daraus bi?
er bewuß'loS zu Boden stürzte. Wenige
Minuten später starb der Junge.

Die besten California
Wein, sowie alle Sorten
BrändieS, findet man bei H.
Weinberger, & Co.. No. 10
West Louistana Straße.

Concurrenz!

Carpcts.

Ist das d.'jte Heilmittel ciix die der- -

schiedenen Leiden der Luncze und Kehle,
cie Husten. Heiserkeit. Bräune, Erkält-un- g.

Engbrüstigkeit, Influenza, Luft
rödren - (5ntzünöunz. sowie gegen die
ersten Qiatt der Schindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
nenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gerzacht hat. PreiZ. 25 Cent?.

Die große
Atlantic und Pacific

Te ComMNy.
Jmpcrteure von

Tbec unb Kaffee !

Söate S$oaU Block,
und'

164 st Washington Straße

Wholesale und Netail.

ET 150 Laden lidea Ver. Staaten.

iefigeS
Indianapolis, Ind., 31. März 1885.

. Civilstandsregister.

.D asilmn ZZZ ftnd bi b ftUtf d

i Hatt!.)
Geburten.

August Carsar. ttnave, 29. März.
Grissikd ZoSwell. Mädchen. 28. März.
JeZZe Monroe. Mä)chen.23. März.
F ed. StoÄleit. K.iabe. 23 März.
Georg, Zi,k, Knabe. 22. Mär,.
John Dunlop. Mädchen. 29. März.
Pak. Ail.y. Mädchen. 12. März.
George Ryn. Mäsch:v. 10. März.
Charles Johnson. Knabe. 16. März.
Charles Drach. Knabe. 12. März.
Ben Ralcl'Zf, Knabe, 15. März.
Ben Braglin. Mädchen. 16. März.
Mathias Paulus. Maschen. 22. März.
George Latz. Mädchen. 19 Mär,.
Ernst Schäfer. Mädchen, 20. März.
W. Rüdeme,ster. K .ade, 22 März.
Louiö P. Ladaöie. Knabe. 23. Mürz.
Frekrick Spering, Mädchctt. 24. März.
William DviZ. Mädchen. 20. März,

verrathen.

Todesfälle.
Pat. Lawn. 15 Morzate. 23. März.
Laura M Sp'ingsieen. 12 Jahre. 29.M.
Emma M.sserfmiid, 13 Jahre. 23 Mür.
(Raufte McConnell. 9 Jhre. 25 Mär,.
William B Wilcrx. 69 Jahre, 29. März.
John Donooan. 2 I ihre. 29. März.
Moran) Thomas. 27 Jahre, 27. März.
Mary Kimdle. 51 Jahre. 29. Mär,.
JohnH. Aruckjchmidt,? Jahre. 20.M.

SS" Eier sind jetzt wieder billig.

S&-- Scharlachsteber No. 8 Wright
Skr und 329 Virginia Aoenue.

ES greift olle Schmerzen an und
entfern, ,ie. Es tjeiu sicher. St.
Jakod Cd aiih magisch.

T Heute Abend siidet in der Mo
zart $jQe das Sllfturg?feft der Schiller
Loge No. 61 K. es P statt.

Frau Kelsch. Nro. 74 Jefferson
Strome. Aldary, N P.. empfiehlt den
Gbraucd von Dc. August Königs Ham
duager JamllienMe)tzinen Zauj'S beste,

CQ Das nächste Conzert der Lyra
findet nicht wie wir gestern irrthümlich
bemeikten. nächsten Freitag sondern erst

Freitag über acht Tagen statt.

p&m Gestern bat der Straßencommis
für sline Mannschaft ausrücken lasten,
um die Straßen zu reinigen. ES ist aber
auch höchste Zeit dazu.

Mishler'Z K'Sater VitterS. als ein
Heilmittel für Fieber und Ague, hat
einen Ruf begründet, der ihm eine grobe
Nachfrage Seitens Solcher, die an
geuannten Krankheiten leiden, verschafft
bat. Persifor Lewi?. von Honeydrok
Tomnsdiv. Ehester Eounty Pa , schreibt:
.Letzten August erkrankte ich an Fieber
und Aaue ; man bewoa mich, Ihr de
rühmtes Kräuter BnterS zu Probiren,
und eS freut m'ch.' das ich sie benachrich'
tigen kann, daß ich kurirt ward, ehe ich
die erste Flasch noch ganz gebraucht hatte,
und gegenwärtig befinde ich mich so wohl
wie je.-

-

Eö lebe die

Carpcts.

Superior Court.
Zimmer No. 1. William Harper

Morrision gegen Adolph Seidensticker u.
A. BesikrechtSklaae. u Gunsten deS

Verklagten entschieden.

Frank E. Benjamin u. A. gegen Jsaak
Thalmann. Zurückgezogen.

Zimmer No. 3, Alice SouderS
gegen Rinaldo SouderS, Scheidung fte

willigt.
Anna McGee gegen Jsaak H. McGee.

Scheidungsklage. In Verhandlung.
Irena E. Coffmann gegen Peter Coff

mann. Scheidung bewilligt.
Criminalgericht.

Thomas Devine, der Schlägerei mit
der Absicht zu tödte augeklagt. In
Verhandlung.

OruudeigeuttznmS Udnt?agngeu.

Margaret A. ChilderS an Albert
Grumann, Theil von LotS 141 und
142 in Fletcher u. A. Subd. von Out-lot- s

91. 93 96.97 und 93 und die S.
von 91. $325.

John W. Emrich an JameS F. Crag,
Lot 10 in Crawford und GoletS Subd
von Theil von Block 5 von Holmes
Mistende Add. $130.

Wm. C. Cofsln an Wm. H. Martz,
Theil von Lot 95 in Ovid ButlerS So l.
lege Cor. Add. $9.000.

Frank W. O. Riley an Patrik Fzrley.
Lot 213 in Allen Loot und EnglishS 2
N.Wod!awn Add. $850.

Ann C. Vanlaningham an Tina Apple,
Theil E. 23. V S. E. M See 4.Tp.
16 N. von R. 5 E. enthaltend 50 Äcker.

$2 600.
John AmanduS von Spreckelsen an

John von Spreckelsen, Theil von Lot 12

Theil von Lot 12 in Preston A. David
son Subd. und Add. $500.

Maggie Woepner an John Rupp,
Theil von Lot 5 in Wm. Muir'S Subd
und Add. $3.950.

Rezena I. McCray an Whilson Nel-

son, Theil W. X des S. W. X von N.
W. X von See. 23, Tp. 16 N. von R
2E. $850.

Louise Bernhamer an Adolph Lentz,
Lot 4 in Outlot 159 in JameS M. RayS
TrusteeSSub. $1000.

John Herron u. A. an Mary W.
SuakS. Lot 110 in Daugherty'S Subd.
von Theil von Oulot 99 $600.

Christian F. Walter an Benjamin
Colemann. LotS 23 und 24 in Charles
A. Heinrich fr. Add. zu Cumberland.
$550. . .

. I.

Vauvermres.

Henry TbienerS, Cottage. 30 Brook
side Ave. $500.

Catharina Reinken Anbau an HauS
Ecke St. Clair und Pine Straße. $500

Valentin Schaaf, Stallung an East
Market Straße, zwischen Noble und
Liberty Straße. $200.

August Hook, drei Cottage an Bick

ing Straße, Ecke von High Straße.
Jede $600.

JameS L. Fletcher, FrameHauS an
Nord M:ridian Straße, zwischen 7. und
8. Straße. $5000.

Ed. D. Hague, Cottage an ssayette
Straße. 500. "

Münaerchor.

Heute Abend findet ein Conzert deS

Männerchor in besten Halle statt. DaS
für da Conzert aufgestellte Programm
verspricht einen musikalischen Genuß, und
sollte zu zahlieichen Besuch anregen.

Die Conzertsaison geht ii ohnedie
ihrem Ende entgegen, und man sollte die
selbe noch so viel wie möglich genießen.

C3av9tfaarf

CaSpa? Barrett, angeklagt Eisen ge
ftodlen zu haben, wird nächsten Samstag
verhört.

Flo Ballard Prozeß sollte heute vor
kommen, da aber Cinstabler Reinhold
nicht ii der Stadt ist, wurde die Ange
legenheit aufgeschoben.

Man vergesse nicht, daß der Lie
derkcanz nächsten Sonntag Abend sein
14. Stiftungsfest in der Mozart Halle
begeht. Tickets find bei allen Mitglie
dern des Vereins zu haben.

Die wärmenden und kräftigenden
Wirkungen von Athlophoro wer
den in allen von RheumattSmuS oder
Neuralgie betroffenen Körvertberlen ot
ipürt, sobald eS die giftigen Säuren im
Blute zu zerstören beginnt. Aus dies,
wirkt e direckt und bringt eine schleunige
dauernde Heilung zu Wege' ES hat
Tausende von Zeugnissen dadurch ge
wonnen, daß eS seinen Zweck

. .
vortrefflich. ...C!n. C n n i r

iiium. zvaiaui auein uug! a) oer An
spruch. daß es leine Namen Atk
lophoroS fieareicheS Heilmittel
gegen Rheumatismus und Neuralgie,
wurvtg

Daniel Pull und Maria Wat
kin, ein farbige Pärchen, wurde gestern
bei Squire Judkin schuldig befunden.
m wllder Ehe gelebt zu haben. Die
Beiden überlegten sich die Geschichte ein
paar Minuten und l'eßen sich von dem
Squire trauen. Hoffentlich wird in
oleier ye reqi zaym hergehen.

Zu den besten Feuer-Versicherun- g

Gesellschaften des Westen gehört unbe-

dingt die .Franklin von Indianapolis
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1,007,193 92 und die .German Ameri-can- "

von New Pork.- - deren Vermögen
über $3.095 029 59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Jire Astoctation of
London.- -

Vermögen $1,0(0.000 und die
Hannover os New Pork" mit einem Ver.

mögen von $2.700.000. Die .Franklin'
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei aroken BerluiZen kein Au,.
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
uitvi uns kngegenv.

Senat. .

Gestern Morgen war im Senate zur

Abwechslung wieder einmal kein Quorum
anwesend.

Am Nachmittag lies die Mittheilung
von der Ernennung Maaee s zum Ge
sandten nach Stockholm, ein. Man gra-tulir- te

dem Senator, der trotz seiner klei

nenStatur und seiner unschönen Stumpf-nas- e

ein ganz tüchtiger Mann ist, und

beschloß dem Präsidenten zu seiner glück

lichen Wahl zu pratuliren.
Die Bill zum Verbote von Hazardsp'e

len bei Eounty Fairs erhielt nicht die

nöthige Majorität.
Die Bill zur Errichtung eine Appel-lationsgerich- tes

wurde nochmals aufge
rufen und an das Comite mit dem Auf

trage zurückverwiesen, sie so zu amendi

ren, daß der Gerichtshof auS drei Rich
tern bestehen soll.

HauS.
Ein Vorschlag, daß sich die Legislatur

am 6. April vertage, und ein. anderer.

daß sie sich am 7. vertage, wurden promt
niedergestiamt. Wie lange diese Farce
einer absichtlich und unnöthiger Weise

herbeigeführten Ertrasitzung noch dauern

wird, läßt sich vorläufig gar nicht ab

sehen.
Die allgemeine Bewilligungsbill wurde

vorgenommen, verschiedene AmendementS

zu derselben wurden passtrt, worauf sich

das HauS vertagte.

Geschworene.

Folgende Herren haben in Aprilter
min in der Superior Court al?GeZchw0'
rene zu funairen : Zimmer No. 1 ein
berufen auf ben 8. April.

Price Jrvin, Center. Wallace Rhoader,
Wahne. Dan. Monninger, Center. John
W. Thomas, Decatur. David E. Willi
amS. Decatur.John C. Dalton Center.
John Wilfon. Franklin. Fred Reisner
Center. I. W. Kennedy. Pike. Frank
Hosbrock. Eenter, Charles Johnson, Cen
ter. Daniel Herron (farbig), Center.

Zimmer No. 3. einberufen aus den 8

April. Joseph I. Michael. Perry Tp
Joseph De GranSroot. Washington Tp ;

Richard C. Campbell. Center Tp ; Jacob
Schumann, Warren;

' Conrad Gehring,
Center Tp' ; Thomas Cchull. Pike Tp ;

O. B. Boardmann, Washington Tp.;
Eduard Carter (farbig), Center; Georg
Pfau. Center Tp ; Alex McCalpin.
Perry Tp. ; Robert Geaham, Perry
Tp.; A. Boaz. Perry Tp.

Zimmer Na. 2 einberufen auf den 7
Apkll : John W. Riley. Pike Township;
George B. Vanstckle. Warren ; JameS
T Layman und John H. Stewart, Cen

,er; I. S. Jugling. Decatur; Levy
Gresh, Washington; Jsaac Tomlinson,
Perry; William B. Flick, Lawrence;
Jacob Whitesell, Washington; Andrew
Lemik (farbig) und Simon PandeS,
Center und S. P. Riley. Lawrence.

Modeuytizen.

Die Hüte für die kommende Saison
sind höher als je zuvor.

Neben den hohen Hüten behauptet der
kleine Bonnett noch immer seinen Platz

Als Verzierung für Hüte werde in
dieser Saison vielfach Blumen Verven
düng finden.

Farbige Schleier, namentlich rothe.
gelbe und graue, sind sehr modern.

Sommerkleider werden vielfach mit
farbigen Spitzen verziert werden.

Für FrühlahrSkleider haben buntge
streifte Stoffe und solche, in welche kleine

Blumen eingewirkt sind, ihr Erscheinen

gemacht.
Brcckat Seide und gestreifte Seiden

yoffe sind noch immer sehr modern.

Aufgepaßt.

Wirklich ächten und stet frischen Pun
vernickel kann man durch Fred. Strang
mann 102 Süd Noble Straße beziehen.

Bestellungen inS HauS werden prompt
aulgefuhrt.

Caspar Barrett wurde unter der

Anklage verhaftet, der Northwestern
Manufaciuring & Car Company Eisen
im Werthe von $179 gestohlen zu haben.

tT Richard Morgan. Jamel Smith
und Robert Clistord wurden von Fort
Wayne hierhergebracht und in die Jail
einquartirt. weil sie Tabak verkauften.
ohne im Besitze einer LizenS zu sein.

Keinem Sterblichen ist et bestimmt
den Schleier der Zukunft zu heben.
Ein Blick jedoch ist ihm vergönnt, welcher
idm die Gewißheit bringt, dab Dr. Bull's
Husten Syrup den heftigsten Husten
turnt.

Jame Hardcfty, der sich unter
der Anklage, falsche? Geld in Cirkulation
gesetzt zu haben, in der Jail befand,
wurde gestern inS städtische Hospital
tranSserirt, da er den TyphuS hat.

tST Die Bill, welche da Base Ball
Spiel am Sonntage verbietet und welche
dieser Tage im Senate passirt wurde, ist

verschwunden. Niemand weiß, wohin sie

gekommen ist. Der Sekretär de Senat
behauptet, erhebe sie dem Clerk deSHau
se abgeliefert, dieser aber behauptet, er

habe sie nie bekommen. Der Senats
sekretär hat wohl eine Quittung vom
Clerk deö HauseS, dieser aber sagt, daß
die Bill erst in die Quittung geschrieben
worden sei, nachdem sie bereit unter
zeichnet war. E? ist allerdings kein

Unglück, wen., die Bill nicht mehr gefun
den wird, aber der Borgong zeigt, welche

Spitzbüberekn in der Legislatur. getrie
ben werden. Im Uebrigen wünscht die

Bevölkerung sehnlichst, daß die Herren

Gesetzgeber baldmöglichst hingehen, wo

fit hutkomen find.

llrsMlo & Whitsett Leichen - Bestatter.
No. 77 Nord Delaware Straße,

t7 Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firrna der tad.
BT Wir erhalte Leichen in gutem Zustande, oh &tl zu gebruchek.
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Dachbedeckung!
und Ki'S-AnSrkc- h. Knarai'
und Aspgatt-Pächer- !

Angefertigt und repsri.t
Sesonde ufmerksamkett otrd der rnreen

UN, Her tchten VN tnn, .fu unr eQuiUl
DSchee Lezolkt.

däfteaU solch iU Pttbe (etUaUn Utt

Herrmann'S
Leichm --Bestatwngs - Geschäft,

Hlo. LK Süd Iekaua Str.
Leihställe : 120, V44 u. 124 Oft Venrlftr.

Kutschen n s,der Zeit für Hszte
sellfchaft n. s. w. TeIrvdori.Vwduz.

7S.
Zwecke

Telepm 444.

Fred. Hergt'ß
Neuer Aeischmartt

No. 834 HS 5?aseingio Str.
Fleisch bester Qualität, feine Oftrftf,

n. s. tO.f 0. f. 10.

Fritz Hergt' berühmt l&GttwvLrmt- -
Rasche und sorgfältige Bedienung.

(tS in htfr ßcttfftti firr Vitf roii
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Die UitxQtn Waaren,di in unser Vranöbe gemacht werden.

F. W. Flanner, John Sommovn,

Seichenvestatter.
yo. 72 Zlord Illwois Straße.

Telephon. Kutschen für alle

City Gas CoLe. City Gas Coke.
(Trocken und gut gesiebt) ferner

Alle Sorten Koblen zu ben niedrigsten Preisen. Volles Gewicht.

omoo z No. 50 Nord Delaware Straße; 140 Süd Alabama Err
und 453 Ost Ohio Straße

iQ TZEL (22 DnJSXELJOe
relephon 444.Telephon 444.

nn l
Gesiebte ut Kohl N v per Tonn.
Island City Lumb Kohle 52.75 per tonnt.
Beste Vrazil Block K'hlnr $.00 per Zoan$.

Vnthracite und Jackson Kohlen und Coke bester OnalitU zu deu niedrigste Pnii.

Wlsr UM.
gSe Süd Straße nd Kmlnüv Avcnne. $csfp$08 965.

tZasolin-- u.Petroleum-Oese- n

g e reinigt nud reparirt.'
Lill'.gftkr. böer und ficherster Ptr',um,fen, der

! gemacht rourde. Nedr Tausende wurde i,ir in
der tcut verkauft. Hat ein 12jähr,g Prob U
stände.
Aefte Sortt dieser Hefen flets

auf Lager.
Telephon 707.

F. P. Smith and Co.,
Retail: I Wb,lklale:

Si flijb SUwoU Str. 7 SSd nilla?r.
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Carpctö.
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Indem wir unsere FrühllnaS-Waare- n empfehlen, wollen wir namentlich m Bezug auf unser TapetenLagn

Noch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und osse- -

riren dieselben zu unzemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorznsprechen, und sich selbst zu überzeugen. V pV VIVV 9VP ' j V ... " i Tf W w. ..w
sind im Stande unsern Kunden das Allerneueste vorzulegen. Was die Preise
wie 'nach aus'S Beste und Billigste bedienen.

bemtrltYl. hsltl t!nf,ri ßtnfiSllf, tn... Ktrr ?ik"V wmwmfwww WtVV. m0

Zeichnungen und Muster erschienen, und wir
anbelangt, so werden wir unsere Kunden vor

L
Wrn. Amthor, dtlch

lii &
Tapeten, Rouleaux, Ocltuche u. s. w.

gleichfalls in großer Auswahl bei

öennanii lartens,
No. 40 Süd Meridian StvaLs.

r i
Nordöstllchs Ode Meridian und Maryland Wtraye.

LeAAufer. '


